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FREIE WÄHLER treffen in Garmisch-Partenkirchen zur Klausurtagung zusammen 
 

Streibl: Olympiabewerbung ist für die Region enorm wichtig 
 

München (lb). Zum Fuße der Zugspitze hat sich die FREIE WÄHLER Landtagsfrakti-
on zu ihrer ersten Klausurtagung in der neuen Legislaturperiode zurückgezogen. Das 
beherrschende Thema am ersten Klausurtag war die Olympiabewerbung 2022. Han-
nes Krätz, Dritter Bürgermeister (FREIE WÄHLER) von Garmisch-Partenkirchen und 
Franz Reindl vom Verein „OlympiJA 2022“ stellten den Abgeordneten das neue ge-
meinsame Bewerbungskonzept von München, Garmisch-Partenkirchen, Traunstein 
und Berchtesgadener Land vor. Hubert Aiwanger, Fraktionsvorsitzender der FREIE 
WÄHLER Landtagsfraktion, zeigte sich nach der Vorstellung überzeugt: „Das Kon-
zept ist gegenüber der vorhergehenden Bewerbung deutlich bürger- und umweltver-
träglicher.“  
 
Auch der Parlamentarische Geschäftsführer und Abgeordnete aus Oberammergau, 
Florian Streibl, unterstützt die erneute Bewerbung: „Wir waren die erste Fraktion im 
Bayerischen Landtag, die einen Antrag pro Olympiabewerbung 2018 gestellt hat und 
jetzt ist das Konzept noch um einiges besser.“ So werden die Bürger viel stärker ins 
Boot geholt, Umwelt und Nachhaltigkeit wesentlich mehr berücksichtigt. „Wir sollten 
diese Chancen nutzen. Für unsere im bayernweiten Vergleich wirtschaftlich schwa-
che Region bietet sich hier eine einmalige Chance.“ Denn mit den Olympischen Spie-
len würden in der Region zahlreiche notwendige Verkehrsprojekte realisiert werden. 
„Von einer verbesserten Infrastruktur hängt die Zukunft dieser Region ab“, verdeut-
lichte Streibl. 
 
Thomas Schmid, Bürgermeister von Garmisch-Partenkirchen appellierte an die Ab-
geordneten, sich dafür einzusetzen, Tourismus viel stärker als Wirtschaftsfaktor zu 
begreifen und zu stärken. Auch Andreas Hildebrandt, Bürgermeister von Grainau 
und Anton Speer, der stellvertretende Landrat des Landkreises Garmisch-
Partenkirchen waren bei der Klausur zu Gast. „Wir nehmen hier wichtige Themen 
mit“, versprach Aiwanger: „Die Landschaft ist hier die Existenzgrundlage und gleich-
zeitig will sich die Region wirtschaftlich weiterentwickeln. Deshalb wollen wir unter 
anderem regionale Vermarktungsstrukturen und Erzeuger unterstützen und stärken.“  
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